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  1 � Die modernste Flotte in der europäischen Flussschifffahrt hat Zuwachs 
erhalten. Mit der MS Emerald Star lanciert Rivage-Flussreisen Ende Mai 
ein exklusives Qualitätsschiff im Markt. Die MS Emerald Star ist 135  
Meter lang und verfügt über deutlich mehr Raum für die Kabinen als 
herkömmliche Flussfahrtschiffe. Auf drei Decks stehen den Passagieren 
ausschliesslich geräumige Aussenkabinen – viele davon mit Balkon – und 
freier Sicht auf die wunderbaren Landschaften entlang des Rheins, Mains 
und der Mosel zur Verfügung. Auf diesen drei Flüssen wird das Luxus-
schiff künftig verkehren.

  2 � Der Empfang auf der MS Emerald Star war herzlich.
  3 � Erstklassige Kulinarik – köstliche Buffets. Das grosszügige Restaurant 

bietet allen Gästen bequem Platz. Extras gibt es wie etwa Frühstück 
für Frühaufsteher, Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Mit dem Mitter-
nachtssnack können die erlebnisreichen Tage beschlossen werden.

  4 � Bordmusiker Angelo.
  5 � Der ukrainische Kapitän Vasyl Marichanu hat sein 3000 Tonnen schweres 

Schiff im Griff.
  6 � Alle Kabinen verfügen über trennbare Betten mit ägyptischer Baumwoll-

wäsche, einen geräumigen Wandschrank, Schreibtisch, TV-Flachbild-
schirm, Klimaanlage und WLAN. Noch mehr Luxus bieten die Suiten, teils 
mit eigenem Loungebereich und modernster Unterhaltungselektronik.

  7 � Ein Highlight der MS Emerald Star ist der beheizte Swimmingpool, der 
abends zum Kino mit Glasschiebedach umfunktioniert wird.

  8 � Vorbei an Burgen und Ruinen: Schloss Rheinfels bei St. Goar. 
  9 � Der Höhepunkt der Reise: das Passieren des Loreleyfelsens. Dieser 

Felsen bei St. Goarshausen ist 113 Meter breit und 132 Meter hoch. 
Kommt man aus Richtung Kaub und passiert die «Stadt der Türme und 
des Weines» Oberwesel, tritt nach zwei Richtungswechseln des Rhein-
stromes der Loreleyfelsen hervor. Um den Felsen ziehen sich steile Hän-
ge, teils mit Reben bestückt. Da der Strom nur noch 130 Meter Breite 
misst, ist er für die heutige Schifffahrt noch immer eine Herausforde-
rung. Vor allem die Felsen und Sandbänke im Rhein sind sehr gefährlich.

Freiburg im Breisgau
Besuch des imposanten Münsters und 
samstags des riesigen Markts. Emp-
fehlenswert ist das «Englers Weinkrü-
gle» an der Konviktstrasse mit ver-
schiedenen Fischspezialitäten.

Strassburg
Hier lohnt sich die Buchung der Kanal-
rundfahrt mit anschliessendem Bum-
mel durch die Altstadt und den Mün-
sterplatz.

Heidelberg
Eine Stadt zum Verlieben. Hier muss 
man das Heidelberger Schloss ge-
sehen haben. Wer weniger an histo-
rischen Details interessiert ist und op-
tisch dennoch viel mitbekommen will, 
erkundet die überschaubare Altstadt 
mit ihren vielen historischen Studen-
tenlokalen auf eigene Faust.

Rüdesheim 
Shoppen kann man in Rüdesheim 
nicht wirklich, doch stattdessen lässt 
es sich mit der Seilbahn über Reben 
schweben und das 38 Meter hohe 
Niederwald-Denkmal bestaunen. 
Auch der Besuch des mittelalterlichen 
Foltermuseums hinterlässt bleibende 
Eindrücke.

Koblenz 
Die Stadt der zwei Flüsse – Rhein und 
Mosel – hat schicke Einkaufsläden. 
Das «Deutsche Eck» mit seiner sym-
bolischen Bedeutung ist in wenigen 
Gehminuten von der Anlegestelle des 
Schiffs zu Fuss erreichbar, genauso 
wie die Seilbahn zur Festung Ehren-
breitstein. rhd.
Weitere Infos: Rivage Flussreisen 
Schwimmbadstr. 1, 5210 Windisch 
Telefon 056 461 64 64 
www.rivage-flussreisen.ch
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Und ewig lockt
 						      der Rhein
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Rivage-Flussreisen, welche zur 
Eurobus-Gruppe gehört, bie-
tet diverse Flussfahrten auf den 
europäischen Wasserstrassen an. 
Sehr reizvoll ist die Strecke von 
Breisach bis Amsterdam auf der 
topmodernen MS Emerald Star.

Der Rhein, die wichtigste Wasserstras-
se Europas, ist eng mit der europäischen 
Geschichte verbunden. Stolze Burgen, 
prächtige Fachwerkhäuser, schmucke 
Winzerorte, Kultur- und Kunstschätze 
prägen die Fahrt auf diesem Fluss. 

Die MS Emerald Star, ein schwimmen-
des Luxushotel mit 92 Kabinen, bietet 
modernsten Komfort. Bereits die Anreise 
zum Einschiffungsort Breisach ist durch-
organisiert. Von zehn Einsteigeorten in 
der Schweiz, alle zentral in Bahnhofsnä-
he gelegen, werden die Passagiere ins in 
diesem Jahr in Betrieb genommene Reise-
zentrum Windisch gefahren, von wo aus 
die Fahrt in modernen Komfort- oder De-
luxe-Bussen weitergeht. Von der Region 
Winterthur aus hat man nach rund drei-

stündiger Fahrt das Ziel erreicht und darf 
vor dem Einschiffen die Stadt Freiburg auf 
eigene Faust erkunden. 

Fünfsternschiff mit Charme
Die Kabinen an Bord sind mit 16 Qua
dratmetern deutlich grosszügiger bemes-
sen als bei den meisten herkömmlichen 
Schiffen. Es lohnt sich, den Aufpreis für 
eine Kabine im Mittel- oder Oberdeck zu 
bezahlen, denn diese verfügen über rie-
sige Panoramafenster, welche sich öff-
nen lassen. Die wenigen Kabinen auf 
dem Hauptdeck verfügen über ein kleines 
Fenster im oberen Bereich, welches sich 
allerdings nicht öffnen lässt. Der Komfort 
ist in allen Zimmern gross. Klimaanlage, 
Minibar, Fernseher, Badezimmer und be-
queme Betten lassen keine Wünsche of-
fen. Die Suiten auf dem Oberdeck weisen 
zusätzlich einen kleinen Balkon auf und 
sind 19 Quadratmeter gross, die vier Roy-
al-Suiten gehören mit 29 Quadratmetern 
und Balkon zur Topklasse. 

182 Passagiere haben auf dem 135 Me-
ter langen und 3000 Tonnen schweren 
Schiff mit Baujahr 2014 Platz. An warmen 
Tagen lockt das Sonnendeck zum Verwei-
len. Hier vergisst man den Alltag, lässt die 
abwechslungsreichen Uferlandschaften 
an sich vorbeiziehen, geniesst den Aus-
blick auf schöne Landhäuser, Schlösser 
und Burgen, aber auch auf Baggerseen 
und Kiesverladestellen. Besonders span-
nend wird die Fahrt, wenn eine der zahl-
reichen Schleusen passiert wird. Jeglicher 
Zeitbegriff entschwindet, das Lebenstem-
po wird verlangsamt. So ruhig, wie der 
ukrainische Kapitän Vasyl Marichanu sein 
Schiff steuert, so gelassen fühlt man sich 
in der Seele. Es scheint, als könne man 
nirgends der Hektik des Alltags besser 
entfliehen als auf einer Schiffsreise. 

Einen Stock tiefer bietet die Panora-
ma-Lounge zahlreiche Möglichkeiten 
für Gespräche, während die freundliche 
Crew Drinks serviert. Der kleine beheiz-
te Swimmingpool im Heck des Schiffes 
verlockt zu einem kurzen Eintauchen ins 
kühle Nass und lässt sich abends dank 
Hochfahren des Bodens in einen intimen 
Kinosaal umwandeln. Auch der bord-
eigene Coiffeursalon sowie die Möglich-
keit zu einer wohltuenden Massage fehlen 
nicht. Bordmusiker Angelo sorgt mit de-
zenter Unterhaltungsmusik für gemütli-
che Stimmung. Während einige Paare für 
ein Tänzchen das Parkett erobern, zieht es 
andere bei lauen Temperaturen bis tief in 

die Nacht ans Vorderdeck. Man wünscht 
sich, endlos weiterfahren zu können, den 
Geruch des Rheins in der Nase. Höhe-
punkt der Reise ist das Passieren des Lo-
releyfelsens zwischen Rüdesheim und Ko-
blenz. Für einmal ist das Sonnendeck sehr 
gut besetzt, denn jeder der Gäste möch-
te ein Foto von diesem sagenumwobenen 
berühmten Felsen schiessen – hier, wo 
einst zahlreiche Schiffer dem Gesang der 
wunderschönen Loreley erlegen sind. 

Die Passagiere werden auf der Emerald 
Star kulinarisch verwöhnt – vom reich-
haltigen Frühstücksbuffet über ein Semi-
buffet mittags, Kuchen am Nachmittag, 
gepflegt serviertem Abendessen mit Aus-
wahl zwischen Fleisch-, Fisch- oder ve-
getarischem Menü, bis hin zum Mitter-
nachtssnack. Die Speisen sind dekorativ 
angerichtet und überzeugen durch Fri-
sche und originelle Kombinationen. Die 
Weinkarte ist vielfältig. Es lohnt sich, auch 
Weine aus der Region zu berücksichtigen.

Das Hotel immer mit dabei
Neben dem Erlebnis der reinen Fluss-
fahrt, welche an und für sich schon loh-
nenswert genug für das Buchen einer die-
ser Reisen ist, sind die diversen Landaus-
flüge ein weiterer Pluspunkt. So lassen 
sich stressfrei zahlreiche Städte kennen 
lernen. Die Ausflüge sind als kostengün-
stiges Paket oder auch einzeln vor Ort 
buchbar. Die Cars von Eurobus folgen 
dem Schiff auf dem Landweg und stehen 
für die diversen Ausflüge bereit. 

Die bordeigene Kreuzfahrtreiseleiterin 
sowie zusätzliche lokale Tourguides sor-
gen für einen reibungslosen Ablauf. Die 
Gäste nehmen nebst Souvenirs zahlreiche 
Eindrücke mit nach Hause von Freiburg, 
Strassburg, Heidelberg, Rüdesheim, Ko-
blenz, Köln, Mainz und Amsterdam. Viele 
Passagiere im Pensionsalter geniessen die 
geführten, durchorganisierten Ausflü-
ge. Jüngere Gäste erkunden die einzel-
nen Städte oft lieber auf eigene Faust, die 
sportlichen unter ihnen sogar per Fahr-
rad. Diese kann man kostenlos auf dem 
Schiff ausleihen.  «Flussreisen haben den 
Ruf, nur für ältere Passagiere attraktiv zu 
sein», sagt Dominik Trösch, Leiter Ri-
vage-Flussreisen. Dass dem nicht so ist, 
lässt sich durch das Erlebnis einer sol-
chen Reise schnell feststellen. Wer ein-
mal mit an Bord war, freut sich bereits 
auf die nächste Flussfahrt. �  
�
� Ruth Hafner Dackerman

Rivage-Flussreisen gehört zur Euro-
bus-Gruppe (ein Unternehmen der 
Knecht-Gruppe) und bietet seinen 
Kunden die modernste Flotte Eu-
ropas. Insgesamt stehen elf Schiffe 
für Reisen in ganz Europa unter Ver-
trag. Die Schiffe werden von Scenic 
Cruises, welche im oberen Segment 
positioniert sind, für die entspre-
chenden Reisen geleast. 
Nächstes Jahr geht das neue 
Schwesterschiff der Emerald Star 
auf unterschiedlichen Routen an 
den Start – auch auf dem Rhein. 
Eine ähnliche Tour wie die oben be-
schriebene wird im Herbst mit der 
MS Amadeus Silver angeboten. Da-
bei beträgt der Durchschnittspreis 
in einer schönen Kabine rund 2500 
Franken pro Woche und Person. 
In wenigen Monaten beginnt Ad-
ventszeit und damit die beliebten 
Adventsflussfahrten auf diversen 
Strecken. rhd.

Weitere Informationen:
www.rivage-flussreisen.ch 
Telefon 056 461 64 64
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